
  Seite 1 der Anmeldung 
Anmeldung Neuaufnahme Klasse __ Realschule 

(Schuljahr 20__/__) 

Individualdaten des Kindes 

 

 

Nachname: ______________________ Vorname: ________________________ 

 

Geschlecht:   männlich   weiblich   divers 

 

Straße:    ______________________________________________ 

Postleitzahl / Ort: ______________________________________________ 

 

Geburtsdatum: ____.____.________ Geburtsort: ______________________ 

 

Staatsangehörigkeit:  deutsch   Sonstige _______________________ 

 

Konfession:  katholisch 

 evangelisch 

 muslimisch 

 andere: ____________________________________________ 

Teilnahme an ev. Reli gewünscht    ja 

Teilnahme an ev. Reli gewünscht    nein 

Teilnahme an kath. Reli gewünscht   ja 

Teilnahme an kath. Reli gewünscht   nein 

 4. Hauptfach ab Klasse 7: 

  KU NW F SW TC IF Bitte das gewählte Fach einkreisen. 

 4. Hauptfach (Alternative / 2. Wahl): 

  KU NW F SW TC IF  

Geschwisterkinder an der GHRS:  nein 

 ja, Klasse: __________________________ 

Name: _______________________________ 

Erkrankungen:  nein  ja: _____________________________________ 
dadurch bedingte regelmäßige Medikamenteneinnahme Ja Nein 

 



  Seite 2 der Anmeldung 
 
Individualdaten der Erziehungsberechtigten 

Das Sorgerecht hat  der leibliche Vater  die Mutter 

     haben beide Eltern  Sonstige: ______________. 

Leiblicher Vater: 

Name:  _________________ Vorname: _______________________ 

Anschrift: _______________________________________________________ 
  (Falls abweichend vom Kind) 
 

Telefon: ______________________ Privat 

Telefon: ______________________ Arbeitsplatz; Beruf: _________________      

Handy: ______________________ 

Email: ______________________  

Können Sie sich vorstellen, die Schule in Ihrem Tätigkeitsbereich bei Bedarf zu 

unterstützen?   □ Ja      □ Nein 

Leibliche Mutter: 

Name:  _________________ Vorname: _______________________ 

Anschrift: _______________________________________________________ 
  (Falls abweichend vom Kind) 
 

Telefon: ______________________ Privat 

Telefon: ______________________ Arbeitsplatz; Beruf: _________________ 

Handy: ______________________ 

Email: ______________________ 

     Können Sie sich vorstellen, die Schule in Ihrem Tätigkeitsbereich bei Bedarf 

zu unterstützen?   □ Ja      □ Nein 

Sonstige (z.B. Stiefvater/-mutter, Lebensgefährte, Pflegevater /-mutter usw.) 
 
Name:  _________________ Vorname: _______________________ 

Anschrift: _______________________________________________________ 
  (Falls abweichend vom Kind) 
Telefon: ______________________ Handy: _______________________ 

Email: ______________________ 
 

Geburtsland des Vaters:  Deutschland  Sonstiges: _________________ 

Geburtsland der Mutter:  Deutschland  Sonstiges: _________________ 

Zuzugsjahr des Kindes: ___________ Aussiedler:  ja  nein 

 
Verkehrssprache in der Familie: _______________________________________ 
(Welche Sprache wird hauptsächlich zwischen Eltern und Kind gesprochen? Nur eine Angabe ist zulässig!) 



  Seite 3 der Anmeldung 
 

Schulbesuch Grundschule/ Schullaufbahn 

 
Einschuljahr: _____________   regulär  vorzeitig  zurückgestellt 

Grundschule: ___________________________________________________ 

Wechsel der Grundschule   ja    nein 

Name der anderen Grundschule(n) bei Wechsel: _______________________ 

Verweildauer an der Grundschule:    ____ Jahre 

Übergangsempfehlung der Grundschule: 

 

 Hauptschule   Sekundarschule   Gesamtschule 

 bedingt Realschule   Realschule  

 bedingt Gymnasium    Gymnasium 

 

Erste Schulform in SEK I: __________________________________________ 

 

Name und Zeitraum des Schulbesuchs der bisher besuchten Schule(n) in SEK I:  

_______________________________________________________________ 

_______________________________________________________________ 

 

 
 

Kontakte zum Jugendamt? 
 nein  ja ___________________________________________________ 

AnsprechpartnerIn   Anlass der Kontaktaufnahme 
 

Kontakte zum Psychologen? 
 nein  ja ___________________________________________________ 

AnsprechpartnerIn   Anlass der Kontaktaufnahme 
 

diagnostizierte AD(H)S-Problematik? 
 nein  ja ___________________________________________________ 

AnsprechpartnerIn   Wo? bzw. von wem? 
 

 

diagnostizierte Dyskalkulie? 
 nein  ja ___________________________________________________ 

AnsprechpartnerIn   Wo? bzw. von wem? 
 

diagnostizierte LRS-Problematik? 
 nein  ja ___________________________________________________ 

AnsprechpartnerIn   Wo? bzw. von wem? 
 



  Seite 4 der Anmeldung 
 
Liegt bei Ihnen eine Schulbuchgeldbefreiung für Bezieher von Leistungen nach 
SGB XII oder Kinder in Heimen und Pflegefamilien nach SGB VIII vor? 
 

 liegt vor     liegt nicht vor 
 

HINWEIS: Bezieher von Arbeitslosengeld II im Rahmen der „Hartz-Gesetze“ fallen nicht unter 
diese Regelung. 
 
Mit der Anmeldung meines Kindes nehme ich folgende schulischen Regelungen zur Kenntnis und 
erkläre mein Einverständnis: 
 
 Sämtliche Schulpost wird an die Meldeadresse des Kindes geschickt. 
 
 Ich versichere, im Einverständnis mit den weiteren Erziehungsberechtigten zu handeln und 
alle notwendigen Informationen weiterzuleiten. Ein Einverständnis zur Anmeldung des Kindes an 
der Gustav-Heinemann-Realschule liegt der Anmeldung bei, oder wird bis zum _______________ 
nachgereicht. 
 
 Ich nehme zur Kenntnis, dass der Gustav-Heinemann-Realschule an einer intensiven 
Kooperation mit den Erziehungsberechtigten gelegen ist. Daher nehme ich regelmäßig an 
Pflegschaftsabenden und Themenelternabenden teil. Sollte ich verhindert sein, informiere 
ich die/den Klassenlehrer/in im Vorfeld darüber. 
 
 Ich habe mich über das Verfahren rund um den Trainingsraum informiert und akzeptiere es. 
 
 Die Unterschriften des Kindes und der Erziehungsberechtigten bestätigen, dass wir die 
Nutzungsbedingungen Iservs (Homepage) gelesen haben, uns hiermit einverstanden erklären 
und daran halten werden. 
 
 Im Rahmen des Schulsports wird auch koedukativer Schwimmunterricht für alle 
Schülerinnen und Schüler verpflichtend erteilt. Eine Teilnahme an der Sportwoche in 
Jahrgangsstufe 8 ist ebenfalls verpflichtend. Hierbei fallen zusätzliche Kosten an. 
 
 Jedes Kind erhält zu Beginn des Schuljahres einen Schuljahresplaner. Dieser Planer enthält 
wichtige Informationen für Eltern und Kinder. Darüber hinaus dient der Schuljahresplaner dem 
Notieren der Hausaufgaben und als Kommunikationswerkzeug zwischen Eltern und Schule. Das 
zuverlässige Führen des Planers gehört zu den Pflichten aller Schülerinnen und Schüler, wie auch 
das wöchentliche Kontrollieren des Planers durch die Erziehungsberechtigten (wöchentliche 
Unterschrift). 
 
 Die Informationen zum Infektionsschutzgesetz (§34 Abs. 5 S. 2 lfSG) haben wir zur 
Kenntnis genommen. (Aushang) 
 
 Klassenfahrten sind Schulveranstaltungen, an denen alle Schülerinnen und Schüler 
teilnehmen müssen. Im Schulprogramm festgelegte, grundsätzlich stattfindende Fahrten: 
   - in der Erprobungsstufe 
   - Abschlussfahrt in Jahrgangsstufe 10 
 
Duisburg, __.__.____ ________________________ __________________ 
 
    Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten Unterschrift des Kindes 

Wird von der aufnehmenden Schule ausgefüllt 

Bemerkungen zum Beratungsgespräch bei der Anmeldung: 

 

Gesprächsteilnehmer:  Kind  Vater  Mutter  Sonstige        SL, _______ 


